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Handballerisch gab es in dieser Saison viele 
spannende Highlights mit vielen Auf-, aber 
auch Abstiegsspielen. Vorneweg kann schon 
gesagt werden, dass alle diese Relegations-
spiele zugunsten der Mythen-Shooters aus-
gefallen sind.

Absolut erwähnenswert in dieser Saison 
sind alle Leistungen unserer Jugendteams. 
Mit riesigem Effort haben es alle Teams ge-
schafft, dass sie im nächsten Jahr auf In-
ter-Stufe spielen können, herzliche Gratula-
tion dazu!

Bei den Herren hat sich der angestrebte Li-
gaerhalt der 2. Liga früh abgezeichnet, da 
sie sich im Mittelfeld der Tabelle behaupten 
konnten. Auch die 3. Liga Mannschaft konn-

Vorwort

Liebe Mitglieder, Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und Trainer, 
sowie alle Handballbegeisterte

Schon ist wieder eine überaus spannende Handballsaison vorbei und 
wir gehen auf die letzten Meter des Vereinsjahres.

te weit vorne mitspielen und landete schlus-
sendlich auf dem 4. Rang. Bei den 4. Liga 
Herren fehlten wie immer gegen Ende Sai-
son ein wenig die Spieler. Trotzdem konnten 
auch sie sich im Mittelfeld etablieren.

Am spannendsten zu und her ging es wohl 
bei den Frauen in der 1. Liga. Ihr Ligaerhalt 
konnte erst im allerletzten Spiel gesichert 
werden, ist nun aber Tatsache.

Weiter wurde in dieser Saison viel am neu-
en Auftritt der Mythen-Shooters gearbeitet. 
Das Logo wurde offiziell veröffentlicht, die 
Social Media-Seiten zusammengelegt, ein 
neuer Internetauftritt aufgegleist und zum 
Start der Saison 24/25 gibt es eine neue Ver-
einsbekleidung.



5

2
 / 2

0
2

4
K

O
N

T
A

K
T

Vom Vorstand

Auch Punkte aus der letzten GV, wo wir eine 
gute Diskussion unter den Vereinsmitglie-
dern führen konnten, hat man sich zu Her-
zen genommen. Bei der Gemeinde wurde 
ein neues Gesuch eingereicht, das es er-
möglichen soll, in der Brunner Sporthalle 
mit Haftmittel zu spielen und zu trainieren. 
Ich darf an dieser Stelle mitteilen, dass die-
ses Gesuch angenommen wurde und wir die 
Bewilligung für die Benützung von Haftmit-
tel erhalten haben. Dies ist gerade jetzt sehr 
wichtig, da es sonst in der nächsten Saison 
keinem JuniorInnen-Team möglich gewesen 
wäre, in Brunnen Spiele zu bestreiten.

Weiter geht es jetzt aber zunächst mit dem 
Juniorenlager, der GV, der Chilbi und dann 
steht wieder eine neue Saison in den Start-
löchern.

Hinter den Kulissen arbeiten viele engagier-
te Personen daran, dass unsere Spielerinnen 
und Spieler jede Saison einen geregelten 
Spielbetrieb vorfinden können. Ich möchte 
mich an dieser Stelle herzlich bei allen im 
Verein bedanken. Egal, ob ihr im Vorstand 
aktiv seid, als Trainerinnen und Trainer bei 
den verschiedenen Mannschaften wirkt, als 
Zeitnehmerinnen und Zeitnehmer fungiert 
oder den Kiosk in der Halle betreibt – euer 
Engagement ist unverzichtbar und trägt 
massgeblich zum Erfolg unseres Vereins bei.

Auf ein erfolgreiches und spannendes 2024!

Mit sportlichen Grüssen.

— Marco Betschart, Präsident



6

Saisonvorschau 2024 / 2025

Die Handballsaison 2024/25 steht schon in den Startlöchern und 
verspricht aufregende Spiele sowie neue Herausforderungen für 
den Handballverein Brunnen und die Mythen-Shooters. Die Teams 
sind fast fertig geplant, und es wird erwartet, dass etwa ein Dutzend 
Mannschaften gemeldet werden.

In den jüngeren Altersklassen starten wie 
gewohnt gemischte Teams in den Kategori-
en U11 und U13. Die Zusammenarbeit als 
Mythen-Shooters und einem leistungsori-
entierten Team hat sich gut bewährt und 
wird so beibehalten, um zwei Mythen-Shoo-
ters-Teams bilden zu können.

Neu wollen wir in Brunnen auch ein U9-
Team anbieten. Diese werden zwar keine 
Turniere und Meisterschaftsspiele bestrei-
ten, können aber so schon früh den Weg 
zum Ball in der Hand erlernen und auch po-
lysportiv viel Spass haben.

Wie schon im Vorwort erwähnt, sind alle 
Aufstiegsspiele zu unseren Gunsten ent-
schieden worden. Dies bedeutet, dass in 
der Saison 2024/25 alle Junioren- und Juni-
orinnen-Teams auf Inter-Ebene spielen kön-
nen. Dies wird natürlich alle SpielerInnen 
fordern, aber gibt mit Sicherheit auch sehr 
spannende Spiele für alle Zuschauer.
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Vom Vorstand

Bei den aktiven Teams wird sich auf die neue Saison hin nichts ändern. So werden wir sehr 
wahrscheinlich mit folgenden Teams in die Saison 24/25 gehen:

Herren
• HSG Mythen-Shooters MU15 Inter
• HSG Mythen-Shooters MU17 Inter
• SG KTV Muotathal MU19
• HSG Mythen-Shooters M4
• HSG Mythen-Shooters M3
• HSG Mythen-Shooters M2

Mit dieser starken Mannschaftsaufstellung sind wir zuversichtlich, dass wir eine erfolgreiche 
und aufregende Saison vor uns haben. Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Er-
folg, Spass und eine verletzungsfreie Spielzeit.

— Marco Betschart, Präsident

• U9 Brunnen 
• U11 Brunnen
• U13 Mythen-Shooters a
• U13 Mythen-Shooters b

Damen
• HSG Mythen-Shooters FU14 Inter
• HSG Mythen-Shooters FU16 Inter
• HSG Mythen-Shooters FU18 Inter
• HSG Mythen-Shooters/Muotathal F3
• SG Muotathal/Mythen-Shooters F1
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Rückblicke Saison 2023 / 2024

Herren 2. Liga/M2

«Müssen uns in 2. Liga definitiv 
nicht verstecken»

Ende März ging die Saison für das Her-
ren-Fanionteam der HSG Mythen-Shoo-
ters zu Ende. Der 2. Liga-Aufsteiger klas-
sierte sich in einer Elfer-Gruppe auf 
Rang 5. Trainer Alex Suter zieht Bilanz. 

«Als Aufsteiger sollten wir zufrieden sein»
Der letzte Akt dieser ersten 2. Liga-Saison 
nach dem direkten Wiederaufstieg war 
nochmals ein erfolgreicher für die Shoo-
ters-Handballer, die am 24. März mit ei-
nem 30:21 beim HC Hopfenperle ihre Spiel-
zeit siegreich abschlossen. Rang 5 wurde es 
so am Ende, punktgleich mit dem damali-
gen Gegner, der Drittmannschaft des HSC 
Suhr Aarau, und damit nur hauchdünn un-

ter dem, was vor Saisonbeginn als Ziel he-
rausgegeben wurde. «Den anvisierten vier-
ten Platz haben wir knapp verfehlt. Wir sind 
bereit für mehr», lautete das Saisonfazit von 
Trainer Alex Suter unmittelbar nach der Par-
tie in Aarau. Nun meint der Shooters-Coach: 
«Als Aufsteiger sollten wir zufrieden sein. 
Das Ziel haben wir dennoch knapp verpasst. 
Für die nächste Saison müssen wir die Ziel-
setzung hoch anlegen». Eine genaue Vorga-
be will der Trainer, der in der abgelaufenen 
Saison auch in 14 Spielen auf dem Feld im 
Einsatz stand, hierbei noch nicht machen. 
«Warten wir erst einmal die Gruppeneintei-
lung ab». Sicher steht für ihn indes bereits 
fest: «Wir müssen uns in der 2. Liga definitiv 
nicht verstecken».

Starke Offensive, Verbesserungspotential 
in der Abwehr
Es gibt durchaus Fakten aus der abgelaufe-
nen Saison, welche jene Worte des Shoo-



9

2
 / 2

0
2

4
K

O
N

T
A

K
T

Vom Spielfeld

ters-Coaches stützen: Etwa, dass seine 
Mannschaft mit dem Abstiegskampf letzt-
lich kaum jemals ernsthaft etwas zu tun hat-
te, sich stattdessen stets im Tabellenmit-
telfeld bewegte. Das ist für einen Aufstei-
ger bestimmt eine positive Meldung wert. 
Und mit dem Vorstoss ins Halbfinale des Re-
gio-Cups konnten die Shooters dort die Ziel-
vorgabe erfüllen. 

Von der Hand zu weisen waren indes aber 
auch nicht die vielen Punkte, welche die 
Shooters in der Meisterschaft gegen in der 
Rangliste hinter ihnen klassierte Teams ver-
loren. Acht waren es an der Zahl, darun-
ter auch gegen den späteren Absteiger und 
Kantonsrivalen Einsiedeln. Jene liegen gelas-
senen Zähler gehören auch für Suter zu den 
negativen Aspekten aus dieser Saison, dazu 

zählt er auch die zu hohe Anzahl an verlo-
renen 1:1-Situationen in der Abwehr oder 
die fehlende Konstanz, durch welche seine 
Equipe nach klaren Führungen oftmals noch 
ins Zittern geriet oder diese gar komplett 
verspielte. Gefallen fand der Übungsleiter 
derweil an der Angriffsleistung, wo ihm al-
leine die hohe Anzahl an erzielten Treffern 
(567 in 20 Spielen) recht gibt. In jener Kate-
gorie wurden die Shooters nur von Altdorf 
und Stans, den beiden Dominatoren der 
Gruppe, übertrumpft. «Und das, obwohl wir 
nur wenige Tore aus der zweiten Reihe er-
zielen», hebt Suter hervor.

«Mehr Zeit für Athletik»
Freude bereitete dem Trainer auch die 
im August erstmals durchgeführte Shoo-
ters-Trophy, einem in Goldau ausgetrage-

Damit Sie auch mit Ihren
Drucksachen am Ball bleiben!

Druckcenter am Rigi AG
Giessenweg 3
6403 Küssnacht am Rigi

Fon 041 850 15 77
Fax 041 850 65 77

info@druckcenter.ch
www.druckcenter.ch

Projekt1_Layout 1  12.04.11  08:05  Seite 1
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Rückblick Saison 2023 / 2024 

nen Vorbereitungsturnier, wo sich sein Team 
auch mit 1. Ligisten messen konnte. Auch 
die Heim-Derbys zählt Suter zu den High-
lights der abgelaufenen Spielzeit, die heuer 
ungewohnt früh zu Ende gegangen ist. «Den 
Trainingsbetrieb nahmen wir trotzdem be-
reits zwei Wochen nach dem letzten Spiel 
wieder auf. Durch die lange Pause bleibt uns 
nun auch mehr Zeit für die Athletik», erklärt 
Alex Suter, wie er und sein Team die lange 
Phase ohne Ernstkampf, die erst mit dem 
Start der neuen Saison im September enden 
wird, angehen. Für Suter selbst wird es die 
dritte Spielzeit als (Spieler-)Trainer der ers-
ten Herrenmannschaft. Zwei insgesamt er-
folgreiche hat er mit dem Aufstieg im Vor-

jahr und einer nun grösstenteils soliden ers-
ten 2. Liga-Saison inzwischen hinter sich. In 
diesem Stil kann es selbstredend auch aus 
persönlicher Sicht weitergehen. «Ich bin 
nach wie vor stark motiviert, dazu beizutra-
gen, dass wir bei den Mythen-Shooters län-
gerfristig guten Handball sehen können». 
Worte, die jeder Interessierte des hiesigen 
Handballsports gerne hören wird.

— Trainergespann: Alex Suter & Christoph 
Tschannen
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Vom Spielfeld

EWS AG
Gotthardstrasse 6, 6438 Ibach
041 818 33 33, info@ews.ch 

Schaltanlagen. 
Individuell gefertigt. 

ews.ch
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Damen 1. Liga/F1 SG Muotathal/Mythen-Shooters

Fakten rund um's Team

Wir haben eine zähe und unglückliche Sai-
son hinter uns. Wir sind vor Weihnachten 
wegen dem Torverhältnis in die Abstiegs-
runde gefallen. Nach Weihnachten haben 
wir diverse Spiele knapp verloren und muss-
ten dadurch leider aus einer 6er Gruppe als 
4. Platzierte den Gang in die Barrage antre-
ten. Die erste Barrage-Runde haben wir ge-
gen Kriens im Hinspiel unentschieden ge-
spielt, aber leider auswärts eine Kanternie-
derlage einstecken müssen. Da nur 3 Teams 
aus der 2.Liga aufsteigen wollten hatten wir 
das Glück, eine zweite Barrage-Runde zu 
spielen. Bei der zweiten Runde mussten wir 
gegen Frick antreten. Im Hinspiel haben wir 
den Sieg in den letzten Minuten vergeben. 
Dafür haben wir im Rückspiel eine Aufhol-
jagd vom Gegner abwenden können und 

schlussendlich mit 27:25 gewonnen. Damit 
bleiben wir eine weitere Saison in der 1.Liga. 
 
Im Kader gibt es keine grossen Veränderun-
gen, ausser dass uns Fabienne Fässler, die 
Torschützenkönigin, verlässt. Sie zieht es 
nach Nottwil zur SPL2 Mannschaft. Ich hof-
fe, es werden noch ein paar junge Spielerin-
nen ins Kader kommen.

Drei Fragen an den Trainer

Wie zufrieden bist du mit der Leistung dei-
ner Mannschaft?
«Sie haben eigentlich immer voll gekämpft 
und vollen Einsatz gegeben. Leider war das 
Glück nicht immer auf unserer Seite. In der 
Verteidigung wäre ich froh, wenn im Trai-
ning und im Match mehr zugepackt würde.» 
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Vom Spielfeld

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Das Highlight war sicher der positive Ab-
schluss der Barrageserie. Es herrschte in die-
sen Spielen immer eine tolle Stimmung in 
der Halle. Das Rückspiel in Kriens war de-
finitiv nicht unser Spiel, so hoch haben wir 
schon längere Zeit nicht mehr verloren. Lei-
der haben wir zwei wichtige Spiele in der 
Abstiegsrunde mit einem Goal Unterschied 
nicht zu unseren Gunsten entscheiden kön-
nen.»

Wie siehst du die Zukunft deiner Mann-
schaft?
«Die Mannschaft hat das Potenzial, weiter-
hin 1. Liga zu spielen. Dazu braucht es aber 
in Zukunft mehr junge Spielerinnen, die Ver-
antwortung übernehmen und auch fleissige 
Trainingsbesucher sind.»

— Trainer: Philipp Christen
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Fakten rund um's Team

Die zweite Herrenmannschaft klassierte 
sich in der vergangenen Saison in ihrer 3. 
Liga-Gruppe auf Rang 4 und damit in der 
oberen Tabellenhälfte, wodurch das vor 
Saisonbeginn herausgegebene Ziel erreicht 
wurde. Erfreulich war überdies, dass das 
Herren 2 auch Junioren-Spieler bereits bei 
sich integrieren konnte.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Mit der Tabellenposition sind wir sehr zu-
frieden, der als Ziel vorgenommene Platz 
im vorderen Bereich der Ranglistenmitte 
konnten wir erreichen. Was die Mannschaft 
handballtechnisch gezeigt hat, hat uns zu-
dem in grossen Teilen gefallen.» 

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Im Laufe der Saison kristallisierte sich mehr 
und mehr ein Mannschaftskern heraus, auf 
welchen stets Verlass war und der immer 
vollen Einsatz zeigte. Leider mussten wir 
auch feststellen, dass sich die Trainingsbe-
teiligung schon bald einmal reduzierte. Hier 
hoffen wir darauf, dass wir in der neuen Sai-
son über die komplette Spielzeit hinweg mit 
mehr Leuten rechnen können.

Erfreulich war dafür, dass wir auch auf Spie-
ler aus dem Nachwuchs setzen konnten, die 
bei uns aushalfen. Von den jungen Akteu-
ren erhielten wir viele positive Rückmeldun-
gen, teilweise kamen sie gar von sich aus auf 
uns zu und fragten nach einem Aufgebot 
fürs nächste Spiel. Für die Zukunft darf das 
durchaus als gutes Zeichen gewertet werden. 
Dass sich die Nachwuchsspieler bei uns bes-
tens verkauften, ist an dieser Stelle selbstver-
ständlich auch noch positiv zu erwähnen.»

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Die Zielsetzung wird für die neue Saison 
ähnlich aussehen wie letztes Jahr: Rangmäs-
sig wollen wir uns wieder im vorderen Be-
reich der Tabelle klassieren und auch die vor 
uns rangierten Teams ärgern und ihnen wenn 
möglich Punkte abnehmen. Daneben wird es 
wieder darum gehen, dass nebst dem fixen 3. 

Herren 3. Liga/M3
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Vom Spielfeld

Ich berate Sie in sämtlichen Immobilienfragen. 

Ob Kauf, Verkauf oder Vermietung, bei uns sind 
Sie genau richtig. Wir sind Ihr Immobilienspezialist
in der Zentralschweiz mit über 40 Jahren Erfahrung.
Fritz Zenklusen (ehemaliges Aktivmitglied)

Ihr Zuhause steht bei uns im Mittelpunkt

Bahnhofstrasse 37, 6440 Brunnen
041 820 51 51   www.izimmobilien.ch   izimmobilien@bluewin.ch

Liga-Kader auch Spieler aus dem Nachwuchs 
oder solche, welche in der ersten Mann-
schaft (noch) zu weniger Einsatzzeiten kom-
men, Spielpraxis generieren können. 

Den Trainingsbetrieb haben wir bereits wie-
der aufgenommen, anfänglich noch vorzugs-
weise mit Spiel und Spass, bald aber auch 
wieder handballspezifischer. Zudem steht 
noch unser Saisonabschlussevent an, wo 
wir wie im letzten Jahr ein Rasen- und Be-

achhandballturnier in Deutschland besu-
chen werden. Die Sommertrainings werden 
wir ebenfalls wieder im bekannten Rahmen 
durchführen, ehe dann bald schon der Be-
ginn der neuen Saison ansteht, auf welche 
wir uns jetzt schon freuen!»

— Trainergespann: Patrick Styger & Michi 
Bissig
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Fakten rund um's Team

Das Team bleibt zum grössten Teil bestehen. 
Leider verlässt uns jedoch Denes Reka Eszter 
aus gesundheitlichen Gründen. Herzlichen 
Dank für deinen Einsatz! Auf die neue Saison 
hin werden junge Spielerinnen, die für die 
U18 zu alt sind, zu uns stossen.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Mit der Leistung bin ich recht zufrieden. 
Wir haben uns in der Rückrunde etwas stei-
gern können und unser Können oft unter Be-
weis gestellt. Unser Ziel bestand darin, uns in 
der oberen Ranglistehälfte zu klassieren. Mit 
Rang 3 haben wir das erfreulicherweise auch 
geschafft.

Da alle Mannschaften auf ähnlicher Augen-
höhe waren, fielen die Resultate meist knapp 
aus.» 

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Das grösste Highlight, an das ich mich er-
innere, war das Auswärtsspiel in Horw. Das 
war für beide Mannschaften ein richtig at-
traktives Spiel – und zwar 60 Minuten lang! 
Ein Spiel mit sehr wenigen Unterbrüchen, 
temporeich, wunderschöne Tore – richtig toll 
zum Zuschauen. Leider ging das Spiel jedoch 
knapp verloren.

Was deutlich weniger erfreulich war: die 
Trainingspräsenz. Diese war ungenügend, 
somit konnten Spielzüge nicht oft genug 
trainiert werden und wir haben zu häufig ein 
Standard-Handball gespielt. Dies hat klares 
Verbesserungspotenzial.»

Damen 3. Liga/F3
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Vom Spielfeld

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mann-
schaft?
«Wenn die Mannschaft etwas mehr trai-
niert sehe ich das Potenzial, den Aufstieg 
in die 2. Liga zu schaffen und in der Fol-
ge dann auch den Ligaerhalt zu schaffen.»

— Trainergespann: Sabrina Zgraggen & 
Patrick Styger
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Fakten rund um's Team

Die dritte Herrenmannschaft stellte auch 
in der vergangenen Saison wieder eine 
wichtige Plattform dar, um im Shooters-
Umfeld allen Spielern ein Gefäss bieten zu 
können. Rein sportlich klassierte sich die 4. 
Liga-Mannschaft in ihrer Achter-Gruppe auf 
Rang 4. Viele Verletzungen sorgten für jene 
dünne Personaldecke, die durch Einsätze von 
Spielern aus anderen Aktivmannschaften 
oder den Nachwuchsteams zumindest 
teilweise etwas Entlastung erhielt.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Unser Fazit fällt durchmischt aus. Es gab 
Spiele, wo deutlich mehr möglich gewe-

sen wäre, daneben aber auch immer wie-
der Auftritte mit starkem Kampfgeist, insbe-
sondere dann, wenn wir mit wenig Spielern 
auskommen mussten.» 

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Positiv hervorzuheben sind die anspre-
chenden Leistungen gegen stärkere Teams, 
auch wenn wir diese starken Darbietungen 
oftmals nur während einer Halbzeit abrufen 
konnten. 
Nicht zu vergessen ist unter den erfreuli-
chen Aspekten der vergangenen Saison na-
türlich auch der gesellige Teil, der nach Spiel 
und Trainings immer wieder gelebt wurde.
Ein schöner Moment war überdies der Kar-
riereabschluss von Nori Nauer und Andreas 
Züger. Die beiden Shooters-Legenden wur-
den nach je über 40 Jahren als aktive Hand-
baller anlässlich unseres letzten Meister-
schaftsspiels gebührend verabschiedet.

Herren 4. Liga/M4



19

2
 / 2

0
2

4
K

O
N

T
A

K
T

Vom Spielfeld

Leider war die Trainingsbeteiligung über 
die gesamte Saison hinweg eher niedrig, 
wodurch kaum Spielzüge eingeübt werden 
konnten.»

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Auch in der kommenden Saison wird es 
wieder eine 4. Liga-Mannschaft geben, wo-
bei sich bereits jetzt abzeichnet, dass diese 
dann erneut mit einem schmalen Kader aus-
kommen werden muss. Das soll mit Verstär-
kungen aus dem Herren 2 und dem Nach-
wuchs kompensiert werden, wodurch jenen 

Spielern gleichzeitig auch genügend Ein-
satzzeiten in Ernstkämpfen gewährt werden 
kann.»

— Trainergespann: Sämi Eberhard & Urs  
Gwerder
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Juniorinnen FU18 

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Highlights waren natürlich klar der Wieder-
aufstieg, aber auch die hohen Heimsiege in 
der Rückrunde. Weniger optimal war sicher 
auch wieder die Trainingsbeteiligung, wel-
che häufig nicht auf dem gewünschten Ni-
veau war.»

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Der Grossteil dieser Mannschaft hat nun 
zwei Jahre im FU18 verbracht und rückt jetzt 
weiter in den Aktivbereich, auch das bishe-
rige Trainerteam orientiert sich neu. Für die 
Spielerinnen im Aktivbereich wird es jetzt 
spannend sein, sich auch im Damenhand-
ball zu beweisen und weitere Fortschritte zu 
machen. Für die nächstjährige FU18 stehen 
die Vorzeichen sehr gut, im Inter mitzumi-
schen. Der Mix aus den diesjährigen Spiele-
rinnen sowie den vielen nachrückenden aus 
der FU16, welche diese Saison ebenfalls im 
Inter unterwegs waren, verspricht eine gute 
Mannschaft.»

— Trainergespann: Raffi Eberhard, Jonas 
Staub, Matthias Derler & Yara Merz

Fakten rund um's Team

Nach dem erneuten knappen Abstieg aus 
der Interklasse im Winter fand sich die FU18 
Equipe in der Promotion wieder. Als Ziel 
wurde klar der sofortige Wiederaufstieg 
definiert. Dies gelang auch in eindrücklicher 
Manier, in ihrer Vierergruppe blieb die 
Mannschaft ohne Verlustpunkt. Durch 
mehrere Aufstiegsverzichte konnten 
als punktbeste FU18-Mannschaft in 
der Promotion auch die Aufstiegsspiele 
umgangen werden. Somit wurde das Ziel 
klar erreicht, auch wenn nun ein Grossteil 
der Mannschaft in den Aktivbereich 
wechselt.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«In erster Linie sind wir natürlich sehr stolz, 
dass der direkte Wiederaufstieg geglückt 
ist. Schon nach den ersten Spielen war klar, 
dass in der Gruppe jeder Gegner schlagbar 
ist. Umso erfreuter sind wir, dass die Mann-
schaft trotz dieser Tatsache weiterhin die 
Spiele mit dem nötigen Ehrgeiz und Ernsthaf-
tigkeit bestritt und es somit nie knapp wur-
de. Gerade dies war in vergangenen Saisons 
häufig ein Problem nach dem Abstieg in die 
Promotion.» 
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Vom Spielfeld

Muotastrasse 18
6440 Brunnen

Telefon 041 820 11 45
www.kreativschreinerei.ch

Die Küche –
Ihr neuer Wohnmittelpunkt.
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Fakten rund um's Team

Die neu gegründete Spielergemeinschaft 
zwischen Muotathal und den Mythen-
Shooters der MU17 startete in der Liga 
«Promotion». Das Team wuchs während 
der Saison immer besser zusammen, was 
sich in den Leistungen widerspiegelte und 
schlussendlich sogar mit dem Aufstieg in die 
Interklasse belohnt wurde.

Drei Fragen an den Trainer

Wie zufrieden bist Du mit der Leistung Dei-
ner Mannschaft?
«Ich bin zufrieden mit der individuellen Ent-
wicklung der Spieler, was als Basis für gute 
Teamleistungen wichtig ist.» 

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Unsere Saison startete mit einer knappen 
Niederlage Anfang September. Diese zeigte 
einigen nochmals auf, wie wichtig Trainings-
fleiss und Einsatz ist. Ohne triftige Gründe 
fehlt man nicht im Training. Danach verlo-
ren wir die ganze Saison nur noch 1 Meis-
terschaftsspiel und das Cupfinale. Highlights 
waren sicher das Erreichen des Cupfinals 
und der Aufstieg in die Interklasse.»

Wie siehst Du die Zukunft Deiner Mann-
schaft?
«Der ältere Jahrgang 2007 wird ins U19 
wechseln, dafür stossen die Spieler mit Jahr-
gang 2009 dazu. Man muss sich einfach be-
wusst sein, dass die Interligen vor allem bei 
den Jungs ein hohes Niveau aufweisen. Da 
wird sich das U17 Team erstmal daran ge-
wöhnen müssen, dabei aber sicher viel ler-
nen und das ist das Entscheidende für alle 
unsere jungen Handballspieler - egal in wel-
cher Liga.

Junioren U17 1. Stärkeklasse
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Vom Spielfeld

 U19-Mannschaft als SG KTV Muotathal

 Auch im U19-Bereich spielt in der neuen Saison eine Mannschaft mit Shooters-Beteiligung.   
 Die älteste Nachwuchsequipe absolviert als SG KTV Muotathal die neue Saison und setzt  
 sich wie bei den U17- und U15-Junioren als Spielgemeinschaft des Vereins aus dem Thal  
 und den Shooters-Stammvereinen zusammen. 

 Der Grossteil des Kaders besteht aus Spielern des KTV Muotathal, auch die Heimspiele  
 fanden in dieser Saison alle in der Muotathaler Mehrzweckhalle statt. 

Ich persönlich hoffe, dass die angelaufene 
Zusammenarbeit unter den Vereinen der 
Region weiterhin funktioniert, dann sehe 
ich weiterhin eine spannende Zukunft für 
den Handball in unserer Region.»

— Trainer: Beat Schelbert
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Fakten rund um's Team

In der Rückrunde bestritten die FU16-
Juniorinnen rund zehn Spiele, von welchen 
sie sieben für sich entscheiden konnten. 
Damit sicherten sie sich den zweiten Platz 
in der Inter-Abstiegsrunde. Wie in der 
Vorrunde traten die U16-Juniorinnen mit 
praktisch dem gleichen Kader an, wobei 
zwei Spielerinnen der FU14-Mannschaft 
zum Jahresbeginn bereits fix in die ältere 
Altersstufe wechselten. Ende Saison 
werden nun die meisten Spielerinnen in 
die FU18 wechseln, wobei einige bereits 
in der vergangenen Saison in der höheren 
Altersklasse Spielpraxis sammeln konnten.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Im Grossen und Ganzen sind wir sehr zu-
frieden mit der Leistung unserer Mann-
schaft. Die Trainings wurden gut besucht, 
teils sogar verlängert oder vermehrt, und 
auch der Einsatz stimmte grösstenteils. Wir 
konnten in der letzten Spielzeit sowohl als 
Team als auch einzeln viele Fortschritte er-
reichen. In der Rückrunde konnten wir uns 
auch in knappen Spielen oder mit minimier-
tem Kader durchsetzen, was die gute Tabel-
lenplatzierung ermöglichte.»
 

Rückblick Saison 2023 / 2024

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Der bereits früh gesicherte Inter-Liga-Erhalt 
kann aus sportlicher Sicht als einer der gröss-
ten Erfolge der letzten Saison angesehen 
werden. Sowohl in der Vor- als auch in der 
Rückrunde konnten wir in der Inter-Klasse 
unser Können unter Beweis stellen und ge-
gen verschiedene Mannschaften zeigen. Das 
erste und das letzte Saisonspiel, welche bei-
de gegen die Spono Eagles ausgetragen wur-
den, zeigen unsere Fortschritte am besten. 
Nach einer klaren Niederlage im Septem-
ber 2023 folgte zum Saisonabschluss im April 
2024 gegen die gleiche Mannschaft ein kla-
rer Sieg. Ein grosses Highlight war auch der 
immer grösser werdende Teamgeist und Zu-
sammenhalt. Auf und neben dem Feld war 
die Stimmung gut.»

Juniorinnen FU16
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Vom Spielfeld

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Die Mannschaft wird in der kommenden 
Saison grösstenteils in die nächste Altersstufe 
übergehen. Dort werden sie sich in der ältes-
ten Juniorinnen-Liga sogleich im Inter mes-
sen können. Wir freuen uns, mit den meis-
ten Spielerinnen im U18 weiterzuarbeiten, 
als Team noch näher zusammen zu wachsen 
und stets besser zu werden.»

— Trainergespann: Fabienne Fässler, Alina 
Zgraggen & André Gnos

Ihr Ingenieurbüro für den speziellen Wurf
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Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Sehr! Die Jungs haben sich zu Beginn der 
Saison ein Ziel gesetzt und in jedem Trai-
ning hart daran gearbeitet. Der Wille und 
der Fleiss der Mannschaft wurden zuletzt 
belohnt. Jeder hat sein Maximum gegeben 
und sich dem Team untergeordnet, was auf 
dieser Altersstufe alles andere als selbstver-
ständlich ist.»

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Natürlich müsste man hier den Aufstieg 
nehmen, jedoch ist auf dieser Stufe der lang-
fristige Erfolg wichtiger als die Momentauf-
nahme. Unser Highlight war, wie sich die 
Jungs entwickelt haben, sei dies im Bereich 
Technik, Taktik oder Athletik, aber auch als 
Persönlichkeiten. Da werden wir in Zukunft 
ein paar sackstarke Handballer sehen!»

Junioren MU15

Fakten rund um's Team

Wir starteten mit einem schmalen Kader 
in die Saison und erlebten in der Hinrunde 
eine Achterbahnfahrt. Alle Spiele bis auf 
eines endeten mit einer Tordifferenz von 
+ 10 Toren für den jeweiligen Sieger. Oft 
mussten wir den Gegner bei Niederlagen 
aufgrund der Kaderbreite ab einem 
gewissen Zeitpunkt ziehen lassen. So auch 
in den ersten Inter-Aufstiegsspielen im 
Dezember, wo uns Bern die Grenzen des 
Machbaren aufzeigte.
In der Rückrunde konnten wir uns durch 
Spieler von der HSG Baar/Zug verstärken 
und so unser Kader verbreitern. Ausserdem 
gelang es uns die Mannschaft so 
einzuspielen, das wir von allen Positionen 
torgefährlich waren, was den Gegnern oft 
Mühe bereitete. So schafften wir es ohne 
Punktverlust in die Inter-Aufstiegsspiele, wo 
wir gegen Lancy spielen durften und uns mit 
zwei Siegen den Interaufstieg sicherten.

Rückblick Saison 2023 / 2024
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Vom Spielfeld

Typografische Gestaltung

WerbeideeWerbeideeWerbeidee
Typografische Gestaltung

Triner AG I Schmiedgasse 7 I 6431 Schwyz I www.triner.ch

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Wir sind auf einem guten Weg, jedoch dür-
fen wir uns nicht auf den Lorbeeren ausru-
hen. Ich bin überzeugt, dass wir in einigen 
Jahren den ein oder anderen im Herren 1 der 
HSG Mythen Shooters sehen werden.»

 

— Trainergespann: Niki Klajic, Severin Bets-
chart & Simon Fischlin
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Juniorinnen FU14

Fakten rund um's Team

Nach dem Abstieg aus der Inter-Klasse im De-
zember wurden am Kader der U14-Juniorin-
nen einige Änderungen vorgenommen: Leis-
tungsträgerinnen verliessen das Team be-
reits vorzeitig in Richtung U16, dafür rück-
ten Spielerinnen aus den U13-Mannschaften 
nach. Die Neuerungen wirkten sich keines-
wegs negativ aus: Bis auf das letzte Saisons-
piel gewannen die Shooters alle ihre Meister-
schaftspartien der Rückrunde, der am Ende 
realisierte zweite Platz reichte schliesslich 
zum direkten Wiederaufstieg. Und mit dem 
Finale im Regio-Cup kamen die Schwyzerin-
nen noch in den Genuss eines echten Erleb-
nisses, in welchem es am Ende sogar silber-
nes Edelmetall gab.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Ergebnistechnisch dürfen wir mit der Rück-
runde zufrieden sein. Wenn du sieben von 
acht Spielen gewinnst und das am Ende zum 
Aufstieg reicht, dann darf man von einer er-
folgreichen Kampagne sprechen! Es gilt je-
doch anzufügen, dass wir in der zweiten Sai-
sonhälfte auch oftmals Konkurrentinnen ge-
genüberstanden, die körperlich und spie-
lerisch deutlich unterlegen waren und uns 
kaum zu fordern vermochten.»

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«In der Rückrunde sticht der Sieg gegen Säuli-
amt positiv heraus: Für die Zürcherinnen, die 
auch Spielerinnen mit Sonder-Lizenzen und 
Elite-Erfahrung in ihren Reihen haben, war es 
die einzige Niederlage der ganzen Saison. Da-
bei mussten wir in jenem Spiel gar noch auf 
einige Stammspielerinnen verzichten.
In guter Erinnerung bleibt auch das Fina-
le im Regio-Cup: Auch wenn wir dort gegen 
das höherklassige Emmen chancenlos waren, 
war es doch schön anzusehen, wie sich die 
Spielerinnen ob der erhaltenen Silbermedail-
le freuten.
Dass sich die U13-Spielerinnen in der Rück-
runde sofort gut ins Team integrieren konn-
ten und zu echten Leistungsträgerinnen 
avancierten, gehört ebenfalls zu den erfreu-
lichen Aspekten dieser Saison.
Bei all diesen positiven Punkten darf aber 
nicht vergessen werden, dass wir im Winter 
den Abstieg aus der Inter-Klasse schlucken 
mussten, der durchaus zu verhindern gewe-
sen wäre. Und auch die Niederlage im letz-
ten Saisonspiel im Tessin war unnötig und 
vermasselte uns eine verlustpunktfreie Rück-
runde.»

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Fast das komplette fixe U14-Kader macht 
im Sommer den Sprung in die U16. Die 
U14-Mannschaft wird demnach in der neu-
en Saison vorwiegend aus Spielerinnen be-
stehen, die in der nun zu Ende gegangenen 
Spielzeit noch der U13 angehörten. Gera-

Rückblick Saison 2023 / 2024
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Vom Spielfeld

de hier aber dürfte es sich bewähren, dass 
viele Spielerinnen in Trainings und Spielen 
jetzt schon U14-Luft schnuppern konnten. 
Gemessen an den Leistungen, welche diese 
dort gezeigt haben, dürfen sie durchaus op-
timistisch in Richtung ihrer ersten „richtigen“ 
U14-Saison entgegenblicken.»

— Trainergespann: Dino Beck, Yarina  
Torelli & Lara Jäggi
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Fakten rund um's Team

In der Rückrunde gab es viele Veränderungen 
in der Mannschaft. Viele Spielerinnen und 
Spieler haben für die Rückrunde in eine 
höhere Altersklasse gewechselt, um dort 
Erfahrungen gegen ältere Spielerinnen und 
Spieler zu sammeln. Dementsprechend 
waren wir in der Rückrunde eine sehr junge 
Mannschaft. In den verschiedenen Spielen 
gegen unterschiedliche Mannschaften 
konnten die jungen Spielerinnen und Spieler 
bereits Erfahrungen sammeln, die für die 
nächste Saison sehr wertvoll sein werden.

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Wir dürfen uns von den Ergebnissen nicht 
blenden lassen. Grundsätzlich sind wir mit 
dem Erreichten zufrieden. Wir wussten, dass 
die Rückrunde aufgrund der Veränderungen 
im Team eine Herausforderung werden wür-
de. Die Ergebnisse waren für uns letztlich 
zweitrangig. Ziel der Rückrunde war es, dass 
die jüngeren Spielerinnen und Spieler, die 
auch in der nächsten Saison noch in dieser 
Mannschaft spielen werden, Verantwortung 
übernehmen. Dementsprechend hat es uns 
gefreut, diese Entwicklung zu sehen.»

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«In der Rückrunde gab es mehrere Höhe-
punkte: Zum einen konnten einige Spielerin-
nen und Spieler ihr erstes Tor erzielen. Zum 
anderen konnten wir gegen den BSV Borba 
Luzern ein Spiel gewinnen, was uns in der 
Vorrunde nicht gelungen ist. In der Verteidi-
gung müssen wir uns sicher noch verbessern. 
Wir haben während der ganzen Saison zu vie-
le Tore kassiert. Dadurch haben wir auch eini-
ge Spiele verloren, die eigentlich nicht nötig 
gewesen wären.»

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Die Mannschaft wird in der kommenden 
Saison einen weiteren Sprung nach vorne 
machen. Wir sind sicher, dass sich der frühe 
Spielerwechsel gelohnt hat. Unsere Mann-
schaft hat sich bereits an die Spielweise in 
der 1. Stärkeklasse gewohnt. Deshalb wer-
den wir in der nächsten Saison sicher auch 
Spiele gegen gute Gegner gewinnen.» 
 
— Trainergespann: Simone Furger, Pascal 
Annen & Tim Fessler

Juniorinnen/Junioren U13 1. Stärkeklasse
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Rückblick Saison 2023 / 2024

Fakten rund um's Team

In der vergangenen Spielzeit haben wir die 
beiden U13 Teams von Brunnen und Goldau 
zusammengelegt. Daraus wurde ein Team 
im Meisterschaftsbetrieb Shooters U13 1 
(SpielerInnen mit etwas mehr Erfahrung) und 
ein Team in der Turnierform Shooters U13 2 
(jüngere SpielerInnen). Beim U13 2 haben 
wir den Fokus auf die individuelle Förderung 
gelegt. Wir möchten die Spielerinnen und 
Spieler an die U13 angewöhnen und auch 
die Freude am Sport sollte nicht zu kurz 
kommen. Dennoch mussten wir uns an den 
Turnieren nicht verstecken, die junge Truppe 
konnte auch 2 Turniersiege einfahren!

Drei Fragen an das Trainerteam

Wie zufrieden seid ihr mit der Leistung eu-
rer Mannschaft?
«Wir sind mit der Leistung sehr zufrie-
den. Die Trainings wurden gut besucht und 
der Einsatz war sehr gut. Zu Beginn der Sai-
son wussten wir nicht, wie der Zusammen-
schluss bei den Kids ankommt. Wir dachten, 
es braucht sicher seine Zeit bis da alles läuft, 
jedoch waren diese «Ängste» schnell verflo-
gen. Die Kids haben nun einen super Zusam-
menhalt.»

Was waren die Highlights in der vergange-
nen Saison, was lief weniger gut?
«Für uns war sicher ein Highlight zu sehen, 
wie schnell die Kids sich in der neuen Gruppe 
zurechtgefunden haben. Auch die Siege und 
gar Turniersiege war sehr toll - die Kids ha-
ben sich sehr darüber gefreut. Kurz gesagt: 
Der Zusammenschluss war ein voller Erfolg.

Was wir nächste Saison noch anpassen 
möchten ist das Integrieren der U11 Spiele-
rInnen im ältesten Jahrgang, um ihnen den 
Schritt in die U13 etwas zu vereinfachen.»

Juniorinnen/Junioren U13 MS2
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Vom Spielfeld

Wie seht ihr die Zukunft eurer Mannschaft?
«Für uns wird es diesen Sommer wieder von 
vorne beginnen. Wir dürfen fast alle Spiele-
rInnen ins U13 1 abgeben, was uns natürlich 
sehr freut. Beim neuen Team legen wir dann 
den Fokus wieder auf die individuelle Förde-

matthias schuler
medien@home

radio tv schuler
schwyzerstrasse 29
6440 brunnen

www.rtvschuler.ch
041 820 15 69

rung und hoffen, dass wir erneut ähnliche Er-
folge mit ihnen feiern können.» 

 — Trainergespann: Lukas Henseler, Patrick 
Hospenthal & Daniel Ulrich
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Juniorinnen/Junioren U11

Fakten rund um's Team

Die Saison 2023/24 beenden die U11 mit der 
Teilnahme am Minihandballfestival, welches 
am 2.Juni 2024 in Olten stattfindet. Wir wer-
den mit 2 Teams anreisen.

Das aus 13 SpielerInnen bestehende Kader 
spielte in der Rückrunde an 4 Challenger-Tur-
nieren. Von den 20 Spielen konnten wir de-
ren 17 gewinnen und an zwei Turnieren durf-
ten wir uns als Sieger feiern lassen. Der Trai-
ningsbesuch im Team war sehr gut. Auch die 
Fortschritte bei den einzelnen SpielerInnen 
waren sichtbar.

Fünf Jugendliche verlassen Ende Saison die 
U11 und werden ihre Handballkarriere bei 

der U13 fortsetzen. Somit schrumpft unser 
Team und wir werden noch acht Handbal-
lerInnen in unserem Team haben. Wir wür-
den uns freuen, wenn wir noch ein paar 
Kids für den coolen Handballsport gewinnen 
könnten. Gerne dürfen sie jeweils am Diens-
tag um 17.30 Uhr in die Turnhalle kommen 
und in das Handballtraining reinschnuppern. 
Wir freuen uns auf möglichst viele neue 
HandballerInnen!

Wir durften eine coole Saison mit vielen tol-
len und erlebnisreichen Stunden erleben. 
Ganz herzlichen Dank an alle, die dazu bei-
getragen haben!

— Trainergespann:  Armin Lüönd & Kuno Ep-
per

Rückblick Saison 2023 / 2024
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Für Ihre IT- und Computer-Anliegen ...

. . .  geben wir unser 
      letztes Hemd!

Mythen Informatik GmbH
Bahnhofstrasse 32 | 6422 Steinen
T: 041 833 12 12 | F: 041 833 12 14
info@mytheninformatik.ch www.mytheninformatik.ch
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Spielplan & Rangliste

Um die Aktualität sicherzustellen, sind die Ranglisten sowie die 
aktuellen Spielpläne unter www.handball.ch oder unserer App zu 
finden. Gerne erinnern wir nochmals, wie ihr zu den gewünschten 
Informationen kommt.

Spielpläne und Ranglisten am PC oder Mac anschauen:
Auf die Seite www.handball.ch gehen und das Matchcenter auswählen 

Dort unseren Verein Handball Brunnen, HC Goldau und KTV Muotathal suchen und als Fa-
vorite abspeichern (Stecknadel anklicken).

Jetzt im Matchcenter auf einen der Favoriten clicken und alle Spiele, Resultate und Rang-
listen sind ersichtlich.

Vom Spielfeld



38

Vom Spielfeld

Rangliste & Spielpläne im App anschauen:
Eingabe des nachfolgenden Links: 
http://m.handball.ch/

Hauptmenu erscheint, Click auf 

«Zum Homebildschirm» wählen.

Nun Vereine suchen 
und als Favoriten abspeichern.

Und los geht’s!
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Neben dem Spielfeld

News auf Facebook  
und Instagram

Bis anhin waren Handball Brunnen und der 
HC Goldau beide einzeln auf den sozialen 
Netzwerken unterwegs. Mit der verstärkten 
Zusammenarbeit haben wir auch dies zu-
sammengelegt.

Folgt also NEU:

Instagram: HSG Mythen-Shooters 
Facebook: wird demnächst von Handball 
Brunnen auf HSG Mythen-Shooters umge-
stellt.

Mit dem noch grösseren Social Media-Team 
werdet ihr noch mehr Einblicke in unser Ver-
einsleben bekommen. 

Wir freuen uns auf viele Likes!

— Pascal Zehnder, Informationschef

Immer auf dem Laufenden



41

2
 / 2

0
2

4
K

O
N

T
A

K
T

Neben dem Spielfeld

Wichtige Termine 2024/2025

65. GV Handball Brunnen	 22. Juni 2024 (Vormittag)

Vereinsturnier Handball Brunnen	 22. Juni 2024 (Nachmittag)

Brunner Chilbi (Helfer gesucht)	 18. - 21. Juli 2024

Start neuer Handballsaison 	 Anfangs September 2024

Talchesselcup	 3. November 2024

Ausflug für Juniorinnen/Junioren	 1. Dezember 2024

Juniorinnen/Junioren-Lager	 Auffahrt 2025

66. GV Handball Brunnen	 im Juni 2025

www.buronord.ch

Harzig?
Wir fi nden die passende Lösung 

für Ihren visuellen Auftritt.
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Neben dem SpielfeldNach über 90 Jahren auf dem 
Handballfeld – zwei Shooters-Legenden 
treten ab

Seit 1976 auf dem Handballfeld
Ja, man muss lange zurückblättern, um die 
ersten Gehversuche von Züger und Nauer 
auf dem Handballparkett aufzufinden. Weit 
weniger lange führt der Schweizerische 
Handball-Verband seine Statistik: Erfasst 
ist diese seit dem Jahr 2001, ab dann stand 
Nori Nauer in rund 290 Spielen im Einsatz, 
die meisten davon als Torhüter, die in den 23 
Jahren erzielten 83 Toren gehen aber auch 
auf seine Aushilfeinsätze als Feldspieler zu-
rück. Andreas Züger als gelernter Feldspieler 
bringt es in jenen 23 Saisons auf 325 Spiele 
mit sage und schreibe rund 1500 Treffer.
Begonnen aber hat alles schon weit bevor 
das aktuelle Statistik-System des nationa-
len Verbandes eingeführt wurde. 1976 ab-
solvierte der damals sieben jährige „Nori“ 
Nauer sein erstes Training, zwei Jahre spä-
ter löste er erstmals eine Lizenz und spiel-
te sein erstes Spiel. 48 Jahre kommen so zu-
sammen, die Nauer als aktiver Handballer 
verbrachte, seit dem 16. Lebensjahr als Tor-
hüter.

Kollege Andi Züger bringt es insgesamt auf 
42 Jahre als aktiver Handballer. Sowohl 
er als auch Nori Nauer prägten so eine er-
folgreiche Ära des Brunner Handballsports 
und der im Jahr 2000 gegründeten My-
then-Shooters.

Ein letzter Einsatz in der heimischen Brun-
ner Sporthalle
Am 23. März endeten die Karrieren dieser 
beiden Legenden, die sich überdies auch 
neben ihrer Tätigkeit als aktive Handballer 
gross für ihren Stammverein Handball Brun-
nen engagieren. Neben anderen Tätigkeiten 
amtete Norbert Nauer etwa über viele Jahre 
als Präsident und Andi Züger als Schiedsrich-
ter. Angesichts der grossen Verdienste der 
beiden war es auch nicht erstaunlich, dass 
ihr Abschiedsspiel in der Brunner Sporthal-
le vor einer tollen Zuschauerkulisse ausge-
tragen wurde. Das Publikum bekam dabei 
nochmals – im Anschluss an die offizielle 
Verabschiedung, die vor dem Spiel vom heu-
tigen Brunnen-Präsident Marco Betschart 
vorgenommen wurde und der den beiden 
ein schönes Abschiedsgeschenk von Mann-

Am 23. März absolvierte die 4. Liga-Mannschaft der HSG 
Mythen-Shooters ihr letztes Saisonspiel. Es war zugleich die 
Abschiedsvorstellung von Nori Nauer und Andreas Züger, die beide 
während je über 40 Jahren für Handball Brunnen und die HSG 
Mythen-Shooters aufliefen. 
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Neben dem Spielfeld

schaft und Vorstand überreichte - das Kön-
nen der beiden Abtretenden zu sehen: Fünf 
Tore liess sich Züger in seinem letzten Spiel 
notieren, während es Nauer in seinem Kur-
zeinsatz nach einer verletzungsbedingten 
langen Pause auf drei Paraden brachte. Zu 
Punkten reichte es ihrem 4. Liga-Team ge-
gen den starken HC Kriens nicht, eine sich 
durch eine Schwächephase nach der Pause 
eingebrockte hohe Hypothek erwies sich in 
der Folge als zu happig, mit 25:30 zogen die 
Shooters letztlich den Kürzeren. Das Ergeb-
nis wird an diesem Samstagnachmittag aber 
ohnehin nur zweitrangig gewesen sein. Im 
Zentrum standen auch nach dem Spiel noch-
mals die beiden Hauptprotagonisten, die im 
Rahmen einer Teamfeier nochmals würdig 
verabschiedet wurden.

Die HSG Mythen-Shooters verneigt sich vor 
den grossartigen Karrieren von Nori und 
Andi und dankt an dieser Stelle herzlich für 
den unermüdlichen Einsatz, den die beiden 
auf, aber auch neben dem Feld erbracht ha-
ben und immer noch erbringen!

Danke Nori!
Danke Andi!

— Marco Betschart, Präsident (im Namen 
des Vorstandes)
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Neben dem SpielfeldHampi-Club - Weindegustation 
bei Familie Ursi & Toni Broch
Der erste Hampi-Club-Event in diesem Jahr fand am Freitag, 3. April 
2024 im Weingut der Familie Broch statt.

Nach verschiedenen Aktivitäten in der Handball-Halle besuchte der Hampi-Club ehemalige 
Handballer Ursi und Toni Broch in Gersau. Ursi spielte bei unseren Damen und mit Toni durfte 
ich sogar bei den ehemaligen Herren2 spielen! 

Seit einigen Jahren führen sie ihr Weingut Steinertal. Insgesamt 19 Weinliebhaberinnen und 
Weinliebhaber profitierten vom Angebot und liessen sich in die Weinwelt verführen. Nebst 
den feinen Weinen gab es natürlich auch super Köstlichkeiten aus der Küche. 

Es war ein wunderbarer Abend und vielen Dank an die beiden ehemaligen Brunner-Handbal-
ler! Man merkt es richtig, dass da eine Passion dahinter steckt!

Nächster Hambi-Club Anlass ist das Vereinsturnier bzw. das Grillbuffet nach dem Vereinstur-
nier. Die entsprechende Einladung erfolgt wie üblich per Mail. 
  
— Nori Nauer, Hampi-Club

Architektur & Holzbau
als Gesamtleistung
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Neben dem SpielfeldImpressionen vom Weinabend
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Neben dem SpielfeldVorschau Brunner Chilbi

Endlich wieder Chilbi! Wie viele von euch wissen, ist die Brunner Chilbi 
für unseren Verein ein wichtiges Standbein. Darum sind wir alle froh, 
euch, Sponsoren und alle Gäste, vom 18. bis 21. Juli auf dem Brunner 
Gemeindeparkplatz wieder zu verköstigen. Natürlich könnt ihr euch 
unter anderem wieder auf unsere legendären Spiesse freuen. 

In diesem Jahr wird die Brunner Chilbi erst-
mals von einem einheimischen Organisa-
tionskomitee organisiert. Neu wird es eine 
Bühne geben, auf der an allen vier Tagen 
Konzerte stattfinden.

Wie in jedem Jahr sind wir über diese Tage 
aber auch auf EUCH angewiesen. Da an je-
dem Tag viele Leute benötigt werden, brau-
chen wir euch unbedingt in den verschiede-
nen Schichten. Also zeigt euch gnädig, wenn 
ihr von unseren Chilbichefs Silvan oder Yan-
nick für eine Helferschicht angefragt werdet.

Wenn ihr von euch aus Lust habt, uns als Hel-
fer in einer Schicht zu unterstützen, meldet 
euch doch direkt bei uns - herzlichen Dank!

— Silvan Zgraggen & Yannick Schelbert, 
 Chilbichefs
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Für‘s SpielfeldInfos vom Werbechef
Die Handballsaison 2023/24 ist zu Ende und es wird Bilanz über das 
Sportliche und Finanzielle des Vereins gezogen. Wir konnten uns bei 
vielen Mannschaften über sportliche Erfolge freuen, ebenso gab es 
auf der finanziellen Seite Positives. Unser Vereinstrainer ist langsam 
verwaschen und wird auf die neue Spielzeit 2024/25 erneuert.

Wir konnten uns zusammen mit dem HC Goldau auf ein Modell einigen. Im Verlauf der Som-
merferien können unsere Mitglieder dann den neuen Trainer zu einem fairen Preis erwer-
ben. Wie beim letzten Vereinstrainer gibt es nicht nur eine Trainerjacke und Hose, sondern 
auch noch ein T-Shirt und eine Sporttasche. Um dieses Paket zu einem attraktiven Preis ab-
geben zu können, suchten wir grosszügige Sponsoren.

Unterstützung für die Trainerjacke fanden wir bei «dieMobiliar», Generalagentur Schwyz 
und der «Victorinox AG», Ibach. Bei der Sporttasche unterstützt uns das «Mythen Training», 
Brunnen und das Sportgeschäft «Meli Sport» in Schwyz ist eine grosse Hilfe bei der Bestel-
lung und den Verkauf an unsere Mitglieder. Vielen herzlichen Dank an all diese Sponsoren für 
ihren grossen Beitrag bei diesem Projekt.

Einen wichtigen Beitrag für unseren Verein leisten auch die vielen Matchball-, Inserate- 
und Bandensponsoren. Ohne Sie würde unser Verein nicht auf so gesunden finanziellen 
Beinen stehen. Auch ihnen gebührt an dieser Stelle wieder einmal ein ganz grosses «Dan-
keschön»!

— Pirmin Langenegger, Werbechef

Pirmin Langenegger, Mobile 079 707 27 53
fahrschule-langenegger@bluewin.ch
www.fahrschule-langenegger.ch



48

Für‘s SpielfeldSponsoren Saison 2023 / 2024

HANDBALL BRUNNEN DANKT ALLEN SPONSOREN GANZ HERZLICH!

Trainer- & Dress-Sponsoren
denimstore.ch GmbH

dieMobiliar

EWS AG

Import Optik Brunnen AG

Mythen Training GmbH

Schwyzer Milchhuus AG

Victorinox AG

Bandenwerbung
Betschart AG Holz + Elektro 

CES Bauingenieur AG

dieMobiliar

Emitec AG

Fahrschule Langenegger

Holcim (Schweiz) AG

Holzbau Dettling AG 

Huusart AG

Käppeli Strassen- und Tiefbau AG Schwyz

Meli Sport AG

Mythen Center Schwyz, Mietervereinigung

Mythen Training GmbH

Niederhauser Heizung und Sanitär AG

Retri-Küchen AG

Schwyzer Kantonalbank

Spenglerei Arioli

Tonazzi AG, Bauabdichtungen

Triner AG

Victorinox AG

Walker RIMAG

Wiget Getränke GmbH

Zenklusen Immobilien
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Für‘s Spielfeld

HANDBALL BRUNNEN DANKT ALLEN SPONSOREN GANZ HERZLICH!

Inserate
AP Druckcenter am Rigi AG 

Büro Nord GmbH

CES Bauingenieur AG

dieMobiliar

Emitec AG

EWS AG

Fahrschule Langenegger

Grab Baugeschäft AG

Jauch Optik

Josef Betschart AG

Kreativschreinerei Wagner AG

Küttel Getränke AG

Mythen Center Schwyz, Mietervereinigung

Mythen Informatik GmbH

Mythen Training GmbH

Restaurant Pouletburg 

Schwyzer Kantonalbank

Strüby Holzbau AG

Swisslos, Sport-Toto

Triner AG

Tschümperlin & Co. AG

Wiget Getränke GmbH

Zenklusen Immobilien

Sponsoren

Ein Tipp an unsere Mitglieder: Bedankt euch beim nächsten Besuch bei einem unserem 
Sponsoren für ihre Unterstützung für Handball Brunnen. So merken sie, wie gross unser 
Verein ist!



Gutschein für Handball
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Unterlagen zur Generalversammlung 
im Reformierten Kirchensaal, 
alte Kantonsstrasse, Brunnen 

Samstag, 22. Juni 2024 
10.30 Uhr 

Offizielle Einladung
Traktandenliste
Protokoll der letzten GV*
Jahresbericht Präsident

Teilnahme an der GV ist für jedes Handball Brunnen-Mitglied 
obligatorisch!

*Das letztjährige Protokoll kann auf unserer Homepage eingesehen werden. Wer nicht über 
diese Mittel verfügt, kann sich unter praesident@handballbrunnen.ch melden!

An- & Abmeldungen können unter  
folgendem Link: https://bit.ly/vereinsturnier2024 
oder mit dem QR-Code gemacht werden. 

Kontakt 02/2024 GV 2024



Einladung zur 65. Generalversammlung
An unsere
— Ehren-, Verdienst- und Freimitglieder
— stimmberechtigten Aktiv- & Passivmitglieder

Datum / Zeit: 	 Samstag, 22. Juni 2024, 10.30 Uhr

Ort: 		  Reformierter Kirchensaal, alte Kantonsstrasse 8, Brunnen

Traktanden
1. 	 Begrüssung

2. 	 Wahl der Stimmenzähler

3. 	 Protokoll der letzten GV

4. 	 Genehmigung der Jahresberichte

5. 	� Genehmigung der Rechnung / Revisorenbericht

6. 	 Genehmigung der Mutationen

7. 	 Wahlen

8. 	 Festsetzung der Jahresbeiträge

9. 	 Genehmigung des Budgets

10. 	Behandlung von Anträgen

11. 	Ehrungen

12. 	Jahresprogramm

13.	Verschiedenes

Für alle Teilnehmer der GV gibt es danach in der Sporthalle ein Mittagessen. Das letztjähri-
ge Protokoll kann auf unserer Homepage eingesehen werden.

Sportliche Grüsse
— Vorstand Handball Brunnen



Jahresbericht des Präsidenten

Die Saison 2023/24 war für unseren Handballverein eine sehr erfolgreiche. Man konnte 
sportlich sowie auch neben dem Feld viel erreichen.

Vorstand
Im Vorstand gibt es wiederum Abgänge. Zum einen ist dies Fabienne Fässler als Aktuarin und 
auch Daniela Betschart hat ihren Rücktritt angekündet. Fabienne hat, erfreulicherweise we-
gen vielen handballerischen Tätigkeiten, keine Zeit mehr für das Vorstandsamt als Aktuarin. 
Sie wird sich in der neuen Saison bei den Spono Eagles in der SPL2 einen Namen machen. Da-
niela, welche schon unzählige Jahre die Finanzen im Griff hat, hat eine zusätzliche ehrenamt-
liche Stelle angetreten und ist darum zu diesem Entscheid gekommen.

Spielbetrieb
Die 1. Liga-Damen der SG Muotathal/Mythen-Shooters sicherten sich am 4. Mai in letzter Se-
kunde den Klassenerhalt durch einen knappen Sieg über den TSV Frick nach einem Remis im 
Hinspiel. Zuvor hatten sie den Einzug in die Finalrunde wegen der schlechteren Tordifferenz 
verpasst und beendeten die Abstiegsrunde auf Rang 4.

Das Herren-Fanionteam beendete die Saison in der 2. Liga auf Platz 5 und erreichte das Halb-
finale des Regio-Cups, ohne ernsthaft in Abstiegsgefahr zu geraten. Trainer Alex Suter zeigte 
sich zufrieden und betonte die Bereitschaft für kommende Herausforderungen.

Die weiteren Aktivmannschaften erfüllten weitgehend die Erwartungen. Die zweite Herren-
mannschaft belegte in der 3. Liga Rang 4, die dritte Herrenmannschaft in der 4. Liga ebenfalls 
Rang 4. Die zweite Damenmannschaft schloss die Saison im Mittelfeld der 3. Liga ab.

Im Nachwuchsbereich konnten vier Mannschaften in die Inter-Klasse aufsteigen. Die U15- 
und U17-Junioren sowie die U18- und U14-Juniorinnen schafften den Aufstieg nach erfolgrei-
chen Rückrunden. Die U16-Juniorinnen hielten sich in der Inter-Klasse, sodass die HSG My-
then-Shooters in der kommenden Saison mit fünf Teams in dieser Liga vertreten sein wird. 
Auch die U13-Teams erzielten starke Ergebnisse, mit der ersten Mannschaft auf Platz 2 in der 
Vorrunde und der zweiten Mannschaft mit vielen 1. Plätzen im Turniermodus.

Insgesamt konnten wir in dieser Saison stolze 13 Mannschaften stellen, was auf ein starkes 
und vielfältiges Spielerinnen- und Spielerteam hinweist. Von den jüngsten Nachwuchsspie-
lern in der U11-Kategorie bis hin zu den älteren und erfahrenen ist der Handballverein Brun-
nen stolz darauf, mit unseren Partnervereinen eine breite Palette an Altersgruppen und Leis-
tungsniveaus abzudecken.



Label Mythen-Shooters
Die weiter vertiefte Zusammenarbeit als Mythen-Shooters zwischen den Vereinen HC Gol-
dau, STV Schwyz und Handball Brunnen hat auch in dieser Saison bestens funktioniert. In die-
ser Saison wurde zuerst die Instagram Seite zusammengelegt, dann das neue Logo herausge-
geben und zum Schluss noch eine gemeinsame Internetseite aufgesetzt. Dies zeigt gut, dass 
man versucht, gemeinsam Synergien zu nutzen. Auf die neue Saison hin wird auch ein neuer 
Mythen-Shooters Vereinstrainer zugelegt.

In dieser Saison wurde zudem die Zusammenarbeit mit dem KTV Muotathal in der MU15 und 
der MU17 verstärkt. Auch dies lief sehr gut, was vor allem Beat Schelbert zu verdanken ist, 
der sehr viel Zeit in dieses Unterfangen steckte. 

Die enge Zusammenarbeit zwischen den drei Vereinen ermöglicht es uns, in jeder Altersklas-
se eine passende Mannschaft zu stellen und den Handballsport optimal zu fördern. Wir sind 
stolz darauf, Teil dieses erfolgreichen Labels zu sein und werden auch in den kommenden 
Jahren weiter daran arbeiten, die Marke Mythen-Shooters auszubauen und zu stärken.

Veranstaltungen/Aktivitäten
Nach der Generalversammlung konnte das geschätzte Vereinsturnier sowie später die tra-
ditionelle Brunner Chilbi stattfinden. Diese Events waren Höhepunkte, bei denen die Ver-
einsmitglieder zusammenkamen und Spass hatten aber auch wertvolle Arbeitsstunden für 
den Verein leisteten.

Wie üblich wurde ein Chrampferessen organisiert, um den zahlreichen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern zu danken, die das ganze Jahr über einen unschätzbaren Beitrag zum rei-
bungslosen Vereinsbetrieb geleistet haben.

Darüber hinaus fanden weitere erfolgreiche Aktivitäten im Vereinsrahmen statt. Ein Trai-
ningslager, organisiert vom HC Goldau, sowie verschiedene Team-Building-Events trugen 
dazu bei, den Zusammenhalt und die Kameradschaft unter den Spielerinnen und Spielern 
zu fördern.

Sponsoring
Für die neue Vereinsausrüstung konnten mit der Victorinox, Mythen-Training, dieMobili-
ar und Meli Sport Sponsoren gefunden werden. Sie tragen dazu bei, dass wir unseren Ver-
einsmitgliedern die neue Vereinsausrüstung zu einem guten Preis abgeben können. Herzli-
chen Dank diesen Firmen für ihr Sponsoring!

JB Präsident



Weiter wird es ab der neuen Saison einheitliche Dress für alle Mythen-Shooters Mannschaf-
ten geben. Diese werden nach und nach beschafft für die Mannschaften, die ein neues Dress 
brauchen. Zwei Dresssätze werden von Handball Brunnen und zwei Dresssätze von Goldau 
übernommen.

Unsere Sponsoren, die Unternehmen mit Bandenwerbung, die Inserenten im Kontakt, der 
Hampi-Club, Gönner und Freunde unseres Vereins, sie alle haben mit ihren Beiträgen den 
Spielbetrieb, die Juniorenförderung aber auch die positiven Voraussetzungen für unseren 
Verein erst ermöglicht. Ihnen allen können wir alljährlich nur bestens «Danke» sagen!

Ausblick 
Die Teams sind für die nächste Saison schon fast fertig geplant und die SpielerInnen einge-
teilt. Wie vorhin schon geschrieben, werden alle Juniorenteams in der Inter-Klasse antreten. 
Darum ist es wichtig, dass wir ab der Saison 2024/25 von der Gemeinde die Bewilligung er-
halten haben, dass in der Sporthalle Brunnen der Haftmitteleinsatz erlaubt ist. Wir geben al-
les daran, dass dies auch nach der nächsten Saison weiterhin möglich sein wird.

Wir blicken mit Vorfreude auf die kommende Saison und sind zuversichtlich, dass der Hand-
ballverein Brunnen mit den Mythen-Shooters weiterhin erfolgreich unterwegs sein wird.

Dank
Abschliessend möchte ich mich bei allen Spielerinnen, Spielern, Trainern, Betreuern, Vor-
standsmitgliedern, Helferinnen und Helfern sowie unseren Sponsoren und Unterstützern be-
danken. Ihr Engagement und eure Unterstützung haben massgeblich zum Erfolg von Hand-
ball Brunnen in der Saison 2023/2024 beigetragen.

Herzlichen Dank an alle, welche zum guten Gelingen im vergangenen 
Vereinsjahr beigetragen haben.

Zunächst wünsche ich allen einen schönen Sommer. Für die Zukunft alles Gute, viel Glück und 
vor allem Gesundheit im sportlichen sowie auch im privaten und beruflichen Bereich. Besten 
Dank für das mir entgegengebrachte Vertrauen.

Brunnen, im Mai 2024

— Marco Betschart, Präsident



P.P. 6430 Schwyz
Post CH AG

Adressänderungen an Handball Brunnen, Kontakt, 6440 Brunnen

szkb.ch/REDy

Bereit fürs Leben.
Das All-in-one-Paket für alle bis 26. 


